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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr II : TTV 1951/66 Stadtallendorf IV 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Schmittdiel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Rolf-Werner Schmittdiel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC 1952 Anzefahr II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1952 Anzefahr II, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Rolf-Werner
Schmittdiel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Spielvogel und Lange bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Schmittdiel und Nowek ab dem Start. 5:11, 8:11, 11:6, 11:8, 8:11 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Merte / Weil und Huhn / Dörr sich am Tisch gegenüber standen. Nach einem
Erfolg für Groß / Groß sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Nowek / Malag letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Merte, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mario Huhn verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Oliver Groß bei seiner Pleite gegen Rolf-Werner Schmittdiel. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Reinhard Weil bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Krzysztof Nowek
dann doch niedergerungen worden. Ingo Groß konnte Harald Dörr in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Stefani Spielvogel letztlich parat, um
Daniel Malag final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig Gegenwehr leistete
im Anschluss Roman Lange beim 2:11, 2:11, 4:11 gegen Bartosz Nowek. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler des TTC 1952 Anzefahr II und des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV in die
Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Frank Merte gegen Rolf-Werner Schmittdiel. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Merte somit bei 9 Siegen und 9
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmittdiel ein 14:2 ausweist. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.01.2024 gegen
den TV 1906 Cölbe, während der TTV 1951/66 Stadtallendorf IV am 19.01.2024 gegen den TTC
1961 Weidenhausen antritt.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr II

Doppel: Spielvogel / Lange 0:1, Merte / Weil 0:1, Groß / Groß 0:1 
Einzel: F. Merte 0:2, O. Groß 0:1, R. Weil 0:1, I. Groß 1:0, S. Spielvogel 0:1, R. Lange 0:1 
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 TTV 1951/66 Stadtallendorf IV
Doppel: Huhn / Dörr 1:0, Schmittdiel / Nowek 1:0, Nowek / Malag 1:0 
Einzel: R. Schmittdiel 2:0, M. Huhn 1:0, H. Dörr 0:1, K. Nowek 1:0, B. Nowek 1:0, D. Malag 1:0


